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Moin Gäste aus aus Nah und Fern, 
Moin Falke Jungs und Deerns, 

heute ist es soweit. Der erste 
Heimdoppler am Steinwiesenweg.
Heute fängt ein neues Zeitalter an.
Für sämtliche Spiele liegt nun die 
komplette Orga bei uns. Und mit 
komplett meine ich komplett! Vorbei die 
Zeiten, in denen wir über den Bierpreis 
eines Dritten schimpfen konnten, vorbei 
die Zeiten, in denen wir uns bei den 
Heimspielen unserer ersten Herren keine 
Gedanken über Speis´ und Trank machen 
mussten. Ab heute organisieren wir 
das alles selbst. Jedes Getränk wurde 
ehrenamtlich hin und her geschleppt, 
jede Wurst oder andere Leckerei von 
einem fließigen Falken zubereitet (der 
das Spiel mit Sicherheit nicht sehen 
wird). Ich glaube, das ist ein riesiger 
Schritt, den wir da als Verein gehen. Und 
hier brauchen wir jede Unterstützung. 
Werdet fleißige Falken und helft mit, 
den Spieltag von Falken für Falken zu 
gestalten. Sprecht einfach jemanden 
aus der Mannschaft hinterm Tresen 
oder Grill an. Hauptverantwortlich für 
unsere Spieltagsorga ist ab dieser 
Saison Chiara, auch sie könnt ihr 
direkt ansprechen oder auch eine Mail 
schreiben (cv@hfc-falke.de).

Wir sagen auf jeden Fall schon mal vielen 
Dank an alle, die den heutigen Spieltag 
mitgestalten und mit anpacken. 

Parallel zum Saisonauftakt läuft auch 
unsere Crowdfandingkampagne 
#Falkenfieber. Eine Gruppe aktiver 
Mitglieder hat eine Kampagne gestartet, 
die uns helfen wird, Stimmen und 
Geld zu sammeln. Stimmen und Geld, 
welches wir für unseren großen Traum 
einer eigenen Heimat brauchen. Aus 
diesem Grund wird heute der Bierpreis 
angehoben - 50 Cent gehen direkt in die 
Kampagne und wir freuen uns natürlich 
über jeden Euro, der den Weg in die 
Spendenbox findet. 

Und nun zum Sportlichen, Fußball wird 
heute ja auch gespielt. :-)

Falke II begrüßt den SV West-Eimsbüttel 
- moin Nachbarn! Falke I freut sich auf 
den TSV Sasel II! Eigentlich waren die 
Spiele ja auf Grand angesetzt, doch das 
BZA hat den Rasen kurzfristig früher 
freigegeben - somit werden beide Partien 
auf dem saftigen Grün stattfinden. 

Habt einen tollen Heimspieltag!

Tamara für das Präsidium des
HFC Falke e.V.

Heute an der Pfeife:
Falke I: Michel Ghazouani, assistiert von Bakari Turay und Max Klingshirn

Falke II: Bastian Basler, assistiert von Michael Maier und Maximilian Dauskardt

Vorwort // // Tamara



4Spielbericht Ellas // // Helle

Die erste Pokalrunde des LOTTO-Pokals 
stand zu Beginn unter keinem guten 
Stern. Die Ersatzbank schmückten „Ru-
heständler“ Tobi Herbert, Manager Stoffi 
und Trainer Helle – alle drei kamen in 
Hälfte zwei zum Einsatz. 

Zu dem Zeitpunkt hatte die erste Elf aller-
dings die Hausaufgaben gegen Kreisligist 
BW Ellas bereits erledigt.

„Eindrucksvoll“, wie der Coach befand. 

„Das ist vom Kopf nicht einfach, wenn 
man von der Anzahl extrem einge-
schränkt ist – und auch nicht das, was 
wir uns vorstellen. Die Jungs haben das 
aber richtig gut gemacht, den Gegner 
über Ballbesitz auf einem Grandplatz 
dominiert und eigentlich nie Zweifel 
aufkommen lassen.“ In der 30. Minute 
hätten die Hausherren zum Ausgleich 
kommen können, aber Torsteher Wendt 
war zur Stelle. Zuvor hatte Riemer nach 
schöner Karmazyn-Hereingabe die 
Führung besorgt (17.). Riemer und Baarz 
(17.,29.) hatten weitere Chancen ver-
streichen lassen, ehe erneut Riemer von 
einem tiefen Henkel-Pass profitierte und 
herrlich ins untere linke Eck einschweißte 
(45.). 

Nach der Pause folgte schnell der De-
ckel auf die Partie. Innerhalb von sechs 
Minuten (52., 55., 58.) die Entscheidung: 
zweimal Riemer und einmal Baarz eiskalt! 
Vor allem Neuzugang Baarz zog nun 
gekonnt die Fäden und trug sich weitere 
zwei Mal in die Torschützenliste ein (70., 
78.). Herrlich ebenfalls der Alleingang von 
Marco Rohde, der an der Mittellinie Tem-
po aufnahm, an fünf Gegenspielern vor-
bei marschiert und lässig per Außenrist 
traf (75.). Die zwei Gegentreffer zum 1:5 
(64.) und 2:8 (80.) waren verschmerzbar. 
„Kompliment an die Mannschaft, das war 
ein durchweg dominanter Auftritt. Dass 
nach dem 5:0 etwas nachgelassen wird, 
ist völlig normal. Wir wollten hier irgend-
wie in die zweite Runde kommen und 
das haben wir bestmöglich geschafft“, so 
Helle abschließend. 

Aufstellung HFC Falke:
Wendt – Gonzalez, Schlechtweg, Grienig 
(75. Dobirr), Karmazyn – Henkel, Hanke 
– Rohde, Baarz, Briegert (60. Herbert) – 
Riemer (80. Hellmann) 

Tore: 0:1 Riemer (17. / Vorlage Kar-
mazyn), 0:2 Riemer (45. / Henkel), 0:3 
Riemer (52. / Baarz), 0:4 Baarz (55. / 
Riemer), 0:5 Riemer (58. / Baarz), 1:5 
Aframidis (64.), 1:6 Baarz (71. / Rohde), 
1:7 Rohde (75.), 1:8 Baarz (78. / Hanke), 
2:8 Fejzar (80.)

Ersatzgeschwächt zum Kantersieg
Riemer und Baarz in Trefferlaune!



5Spielbericht Alsterbrüder // // Danny

Ligaauftakt beim FC Alsterbrüder, die 
von Beginn an versuchten das Zepter in 
die Hand zu nehmen, doch Zwingendes 
sprang dabei nicht heraus. Erst im Laufe 
der ersten Halbzeit musste Wendt gegen 
Drude (20.) und Susemihl (31.) eingreifen. 
Auf der Gegenseite verpasste das Sturm-
duo Rohde/Riemer die Gästeführung. 
Erstgenannter wurde freistehend ge-
blockt (32.), während Timo Riemer zwei 
Minuten später vorbei zielte.

Anstatt mit einem torlosen Remis in die 
Pause zu gehen, wurde den Hausherren 
die Halbzeitführung auf dem Silbertablett 
serviert. Einen Fehlpass vor dem Fal-
ke-Sechzehner nutzte Susemihl mit Hilfe 
des Innenpfostens zum 1:0 (38.), Wendt 
schien darauf spekuliert zu haben, dass 
der Ball vorbei geht.

War der HFC in den ersten 45 Minuten 
noch recht passiv, änderte sich Kör-
perhaltung und Spielverlauf im zweiten 
Durchgang. Rohde setzte ein erstes 
Zeichen, doch konnte FCA-Keeper Kühn 
seinen Schuss abwehren (49.). Fünfzehn 
Minuten später konnte sich unser Neuzu-
gang aus Curslack dann als Assistgeber 
feiern lassen. Riemer, mit einem feinen 
Pass von Rohde in Szene gesetzt, spielte 
Kühn aus und traf zum 1:1.

In dieser Phase schien das Spiel zu 
Gunsten von Falke zu kippen, doch 
manchmal kommt es anders als man 
denkt. Einen Standard bekommt Falke 
nicht verteidigt, und die Kopfballablage 
kann Carl Janta zum 2:1 verwerten. Ein 
billiger wie unnötiger Gegentreffer. Weiter 
geht es mit aussichtsreichen Freistoß-

situationen aus Mittelstürmerposition. 
Doch sowohl Max Janta, findet in Wendt 
seinen Meister (71.), als auch Baarz (76. / 
vorbei) können diese nicht für ihre Farben 
nutzen.

Joker Falk Dethlefs kommt in der 
Schlussphase und kann nicht nur den 
einen oder anderen Ball festmachen. Eine 
Bröcker-Flanke, von einem Alsterbrüder 
verlängert, landet bei unserem 9er, der 
zum 2:2-Ausgleich (80.) trifft. Dabei sollte 
es bleiben, auch wenn Schiedsrichter 
Wodrich unnötig Farbe ins Spiel brachte 
und Hanke per Ampelkarte des Feldes 
verwies (88.), wobei diese  Entscheidung 
eine viel zu harte für einen normalen 
Zweikampf war.

Der FCA hoffte kurzfristig auf mehr als 
einen Zähler und traf in der Nachspielzeit 
noch den Außenpfosten, musste sich 
aber mit einem am Ende leistungsge-
rechten Unentschieden zufrieden geben. 
In jedem Fall ist mit den Hausherren, die 
der gewohnt unbequeme Gegner waren, 
in dieser Bezirksliga-Saison zu rechnen.

Aufstellung HFC Falke:
Wendt – Wiese, Petersen, Schlechtweg 
– Grienig (ab 33.: Gonzalez), Henkel (ab 
73.: Dethlefs), Hanke, Karmazyn (ab 61.: 
Bröcker) – Baarz – Rohde, Riemer

Tore: 1:0 Susemihl (38.), 1:1 Riemer (64. 
/ Vorlage Rohde), 2:1 C. Janta (68.), 2:2 
Dethlefs (80.)

Zuschauer: 140

Punkteteilung zum Auftakt
Bezirksliga Nord, 1. Spieltag: FC Alsterbrüder – HFC Falke 2:2 (1:0)



6Trainergedanken // // Basti

Moin ihr Falken,

ich hoffe, ihr genießt die Sonne und ver-
bringt viel Zeit im Wasser oder mit kühlen 
Getränken.

Heiß wird es bei Falke auch rund um un-
ser CrowdFANding-Projekt Falkenfieber. 
Dieses Projekt passt hervorragend zu 
Falke, denn auch dieses Projekt ist ein-
malig. Wer gerne im Duden nachschaut 
findet dort auch „nur ein einziges Mal 
vorkommend, nicht mehr wiederkehrend, 
sich nicht mehr so schnell bietend“ und 
weil es so viel Spaß macht, findet man 
unter „Ähnlich“ tolle Sachen wie „einzig, 
sich nicht wiederholend, außergewöhn-
lich und beispiellos“.

Aus sport(platz)licher Sicht gilt auch hier 
das Gesetz der einmaligen Gelegen-
heit. Mit Hilfe der Kampagne ist es uns 
möglich, viele Leute auf uns aufmerksam 
zu machen. Ihr müsst für uns nicht die 
Hütchen und Bälle von A nach B oder C 
oder leider nach D fahren. Aber für uns 
als Trainer ist es die Chance, die Sachen 
dann vielleicht auch mal bei A liegen 
zu lassen und auch bei A zum Training 
zu nutzen. Ich weiß, klingt nach echt 
viel Geometrie, ist aber eigentlich ganz 
einfach.

Ganz einfach war auch das erste Saison-
spiel - nicht.
Am Ende stand ein 2:2 bei den Alster-
brüdern. Das Ganze war schon eine 
ganz schöne Hitzeschlacht und hat 
viel Kraft gekostet. Das fragt man sich: 
Wieviel Kraft kostet es, für einen eigenen 
Sportplatz zu kämpfen? Die mittlerweile 
vierjährige Saga um einen Sportplatz 

liefert zahlreiche Momente, die wirklich 
filmreif sind. Von peinlich bis „Ist das euer 
Ernst?!“ ist alles dabei. Vielleicht wirbelt 
der Falke manchmal etwas zu viel Staub 
auf, setzt seine sportlichen Ziele etwas 
zu hoch an und baut beim Training Übun-
gen mit zu vielen Farben und Zahlen auf. 
Doch das hat nichts damit zu tun, dass 
man Falke nicht unterstützen kann. Egal,  
in welcher Liga oder Klasse, ohne Falke 
fehlt etwas. Wir alle können die Sport-
platz-Saga lösen, doch dazu müssen wir 
die Einzigartigkeit erkennen. Eine Chan-
ce, die so nicht wieder kommt und zwar 
für alle Beteiligten - übrigens auch für 
Vereine, die gerne gegen Falke spielen!

Also auf geht’s ins Netz zu Startnext. Wir 
brauchen jeden Unterstützer oder Un-
terstützerin. Man muss zwar etwas mehr 
eingeben als nur den „Gefällt mir“-Button 
drücken, aber das schafft jeder!

Gruß
Euer Hütchen-Aufsteller Basti

Farben und Zahlen
Über eine Chance, die so nicht wieder kommen wird



7Gegnervorstellung // // Knuth

Moin liebe Falkenfamilie,

willkommen in der neuen Saison und 
damit auch in der für die laufende Saison 
neuen Spielstätte am Steinwiesenweg.
Dankbar rückwärts, mutig vorwärts. Ich 
sehe genau hier unsere Chance, unseren 
Zielen näher zu kommen.

Kim darf dann auflegen…. eine neue 
Liebe ist wie ein neues Leben…..

Kommen wir zu unseren Gästen, die wir 
ganz  herzlich zum heutigen Spiel am 
Steinwiesenweg begrüßen dürfen. Der 
Mannschaft, den Offiziellen und den Fans 
des TSV Sasel II ein Hallo!
  
Der im Jahr 1925  gegründete Verein ist 
in 22393 Hamburg am Saseler Postweg 
14 beheimatet. Die Mannschaft spielt in 
blauen Trikots, weißen Hosen und roten 
Stutzen.

Im Februar 1924 als Arbeitersportverein 
FTSV 1924 Sasel gegründet, folgte im 
Frühjahr 1925 durch Mitglieder der Bür-
gerverein Sasel. Nach der Zwangsauf-
lösung des FTSV 1933 durch die Nazis 
und dem damit verbundenen zahlreichen 
Anschluss vieler Sportler und Funktionäre 
an den SV Sasel erfolgte im Dezember 
1935 die Umbenennung in den TSV 
Sasel 1925, der sich dann 1937 Hamburg 
anschloss.

Die seit der Saison 2016/2017 in der BL 
Nord spielende Mannschaft beendete die 
letzte Saison mit 47 Punkten auf Platz 
sechs. Nach 30 Partien kam man dabei 
auf 14 Siege, fünf Unentschieden und 

elf Niederlagen. Die Mannschaft ist nicht 
nur der Unterbau zu der in der Oberliga 
spielenden Mannschaft, sie hat auch 
viele junge Spieler aus der A-Junioren 
Mannschaft, welche in der Regionalliga 
Nord spielt, im Kader.

Sollte sich die Mannschaft um und mit 
ihrem neuen Trainer schnell zusammen 
finden, sind Ansprüche an die oberen 
Tabellenplätze nicht unrealistisch.

In der eben begonnenden Saison ge-
wann Sasel II im Pokal bei 
Tonndorf-Lohe II mit 13:0, das erste Spiel 
in der BL Nord gegen Hoisbüttels Erste 
wurde mit 3:1 gewonnen.

Kaderliste Sasel II:

1 Winkel, Jendrik, 3 Elsner, Joni ,4 Dost, 
Robert, 5 Marake, Marcel , 6 Becker, 
Fabian, 7 Gelübcke, Vinz, 8 Gohari, 
Armin, 9 Lüth, Erik, 10 Doß, Christopher, 
11 Cyglicki, Kevin, 12 Lauts, Lukas, 13 
Pick, Marcus, 14 Bings, Fabian, 15 War-
lich, Dario , 16 Ahlen, Jens, 17 Dönmez, 
Serkan, 18 Kratzmann, Fynn, 19 Arthur, 
Stephen, 21 Weise, Till, 22 Wolf, Leon, 23 
Oppermann, Lars , 24 Cakmak, Haydar
25 Schmale, Malte, 26Tadic, Marko, 27 
Cardoso, Pablo, 28 Krause, Bendix, 30 
v.d.Lippe, Asmus

Teamverantwortliche:

Trainer: Sam Weinsheimer
CoTrainer: Jendrik Voss
TWTrainer: Klaus Thomforde
AhtletikTrainer: Tim Adomat

Betreuer: Susi u. Thomas Lauts

TSV Sasel II
Vorstellung unseres heutigen Gegners
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Kader HFC Falke e.V. Der Kader des HFC Falke e.V.
Bezirksliga Lotto-Pokal Freundschaft

Pos.Rückennummer / Name geb. am Sp E / A T / V G Sp E / A T / V Sp E / A T / V

To
r 24 Ernst, Benjamin 26.05.86 - - - - - - - - - - - 1 1 - - -

32 Wendt, Marco 25.10.95 1 - - - - - 1 - - - - 9 - 2 - -

A
b

w
e

h
r

16 Bröcker, Philip 01.12.91 1 1 - - - - - - - - - 8 - 3 - 1

6 Grienig, Dennis 12.10.90 1 - 1 - - - 1 - 1 - - 3 1 3 - -

28 Karmazyn, Denys 19.09.94 1 - 1 - - - 1 - - - 1 9 4 1 1 -

34 Petersen, Henrik 08.12.90 1 - - - - 1 - - - - - 4 - 1 - -

5 Schlechtweg, Bennett 03.04.96 1 - - - - - 1 - - - - 9 2 2 - 1

26 Softic, Lejs 19.06.00 - - - - - - - - - - - 1 - - - -

17 Wiese, Lukas 22.07.90 1 - - - - 1 - - - - - 8 1 6 - -

M
it

te
lf

e
ld

20 Baarz, Benjamin 16.07.87 1 - - - - 1 1 - - 3 2 3 2 - 1 2

30 Bräuer, Yannick 07.08.87 - - - - - - - - - - - - - - - -

3 Gonzalez, Sebastian 20.10.95 1 1 - - - - 1 - - - - 5 1 3 3 2

25 Hanke, Finn 22.04.94 1 - - - - - 1 - - - 1 8 2 1 1 2

33 Henkel, Manuel 03.09.82 1 - 1 - - - 1 - - - 1 6 1 3 - -

4 Rohde, Marco 09.06.94 1 - - - 1 1 1 - - 1 1 3 - 1 2 -

14 Taheri, Shahin 02.09.98 - - - - - - - - - - - - - - - -

St
u

rm

13 Briegert, Alexander 13.05.94 - - - - - - 1 - 1 - - 8 1 3 2 6

22 Deege, Cedric 28.12.90 - - - - - - - - - - - 1 - 1 - -

9 Dethlefs, Falk 13.11.91 1 1 - 1 - - - - - - - 4 1 2 3 1

10 Nicolai, Darius 12.09.92 - - - - - - - - - - - 2 2 1 - -

8 Riemer, Timo 21.09.90 1 - - 1 - - 1 - 1 4 1 4 1 3 1 -

Sändker, Jannis 13.07.95 - - - - - - - - - - - - - - - -

Trainer Hellmann, Dirk 10.06.82

Co-Tr. Semtner, Sebastian 15.02.79

Sp. Leiter Dobirr, Christopher 19.03.80

Obmann Kuntze-Braack, Nils 27.04.68

Physio Ohm, Tobias 31.07.79

Dem „Betreuer-Pool“ (1. + 2. Herren) gehören an: 
Klaus Basner, Mike Morawetz, Silke Scharnweber, Dirk 
Tauber

LEGENDE:  
Sp=Spiele / E=Einwechslungen / A=Auswechslungen 
T=Tore / V=Vorlagen
Stand: 29.07.2019

Mannschaftsstatistik // // Danny



9Überblick Erste // // Danny

Falkes Erste im Überblick
Alle Spiele - Alle Ergebnisse - Alle Termine

Falke's Erste im Überblick
Alle Spiele – alle Ergebnisse – alle Termine

H I N R U N D E R Ü C K R U N D E

Test SC Sternschanze 0:0 16. FC Alsterbrüder

T
u

rn
ie

r SSC Hagen Ahrensburg 2:0 [*] Sonnabend, 09.11.19, 14:00 / Steinwiesenweg 1

Meiendorfer SV 3:1 [*] 17. TSV Sasel II
Bramfelder SV 4:0 [*] Sonnabend, 16.11.19, 13:15 / Alfred-Mager-Stadion

Test Eimsbütteler TV 2:3 (1:2) 18. USC Paloma II
Test TuS Celle FC 6:5 (2:2) Sonnabend, 23.11.19, 14:00 / Steinwiesenweg 1

Test Komet Blankenese 0:3 (0:1) 19. SC Poppenbüttel
Test YB SK Beveren 4:2 (2:0) Sonnabend, 30.11.19, 12:00 / Tegelsbarg 1

P1 VSK Blau-Weiss Ellas 2:8 (0:2) 20. Glashütter SV
Test SC Nienstedten 9:1 (6:0) Sonnabend, 07.12.19, 14:00 / Steinwiesenweg 1

1. FC Alsterbrüder 2:2 (1:0) 21. Niendorfer TSV III
P2 Inter 2000 Sonnabend, 29.02.20, 11:30 / Bondenwald

2. TSV Sasel II 22. Duvenstedter SV
Sonnabend, 03.08.19, 14:00 / Steinwiesenweg 1 Sonnabend, 07.03.20, 14:00 / Steinwiesenweg 1

3. USC Paloma II 23. SC Victoria II
Sonntag, 11.08.19, 10:45 / Jonny-Rehbein-Sportpl. Sonntag, 15.03.20, 12:00 / Stadion Hoheluft

4. SC Poppenbüttel 24. TSC Wellingsbüttel
Sonnabend, 17.08.19, 14:00 / Steinwiesenweg 1 Sonnabend, 21.03.20, 14:00 / Steinwiesenweg 1

5. Glashütter SV 25. SV UH-Adler
Sonntag, 25.08.19, 15:00 / Glashütte 2 Sonntag, 05.04.20, 10:45 / Beethovenstraße

6. Niendorfer TSV III 26. SC Teutonia 10
Sonnabend, 31.08.19, 14:00 / Steinwiesenweg 1 Sonnabend, 11.04.20, 14:00 / Steinwiesenweg 1

7. Duvenstedter SV 27. SC Alstertal-Langenhorn
Sonntag, 08.09.19, 15:00 / Duvenstedt 1 Sonntag, 26.04.20, 11:00 / Siemershöh 1

8. SC Victoria II 28. GW Eimsbüttel
Sonnabend, 14.09.19, 14:00 / Königskinderweg 1 Sonnabend, 02.05.20, 14:00 / Steinwiesenweg 1

9. TSC Wellingsbüttel 29. SC Sperber
Sonntag, 22.09.19, 11:00 / Am Pfeilshof Freitag, 08.05.20, 19:30 / Stadion Alsterdorf

10. SV UH-Adler 30. Hoisbütteler SV
Sonnabend, 28.09.19, 14:00 / Steinwiesenweg 1 Sonnabend, 16.05.20, 14:00 / Steinwiesenweg 1

11. SC Teutonia 10
Sonntag, 06.10.19, 13:00 / Karl-Möller-Sportplatz

12. SC Alstertal-Langenhorn
Sonnabend, 12.10.19, 14:00 / Steinwiesenweg 1

13. GW Eimsbüttel Heimspiele in Fettdruck
Freitag, 18.10.19, 19:45 / Tiefenstaaken P1 = Lotto-Pokal, 1. Runde

14. SC Sperber [*] Spielzeit 1x40 Minuten
Sonnabend, 26.10.19, 14:00 / Steinwiesenweg 1 Ansetzungen gem. fussball.de (vorbehaltlich 

15. Hoisbütteler SV   Änderungen durch Verband oder Vereine)
Freitag, 01.11.19, 19:30 / Kay Weber Platz Stand: 29.07.2019



10Tabelle // // Danny

Tabelle Bezirksliga Nord
Alle Spiele - Alle Ergebnisse - Alle Termine
BEZIRKSLIGA NORD

Spiele – Ergebnisse – Tabelle

1.  S P I E L T A G

SC Poppenbüttel - GW Eimsbüttel 5:0 Niendorfer TSV III - SC Teutonia 10 1:3

SC Victoria II - TSC Wellingsbüttel 6:0 Duvenstedter SV - SV UH-Adler 1:2

USC Paloma II - SC Sperber 5:2 Glashütter SV - Alstertal-Langenhorn 3:5

FC Alsterbrüder - HFC Falke 2:2 TSV Sasel II - Hoisbütteler SV 3:1

Platz Mannschaft Sp G U V Tore TD Punkte

1. SC Victoria Hamburg II 1 1 0 0 6 : 0 6 3

2. SC Poppenbüttel 1 1 0 0 5 : 0 5 3

3. USC Paloma II 1 1 0 0 5 : 2 3 3

4. 1 1 0 0 5 : 3 2 3

5. TSV Sasel II 1 1 0 0 3 : 1 2 3

5. SC Teutonia 10 (N) 1 1 0 0 3 : 1 2 3

7. SV Uhlenhorst-Adler 1 1 0 0 2 : 1 1 3

8. HFC Falke 1 0 1 0 2 : 2 0 1

8. FC Alsterbrüder 1 0 1 0 2 : 2 0 1

10. Duvenstedter SV (N) 1 0 0 1 1 : 2 -1 0

11. Glashütter SV (N) 1 0 0 1 3 : 5 -2 0

12. Niendorfer TSV III 1 0 0 1 1 : 3 -2 0

12. Hoisbütteler SV (N) 1 0 0 1 1 : 3 -2 0

14. SC Sperber 1 0 0 1 2 : 5 -3 0

15. SV Grün-Weiß Eimsbüttel 1 0 0 1 0 : 5 -5 0

16. TSC Wellingsbüttel 1 0 0 1 0 : 6 -6 0

A=Absteiger, N=Neuling, Sp=Spiele, G=Gewonnen, U=Unentschieden, V=Verloren, TD=Tordifferenz

2.  S P I E L T A G 3.  S P I E L T A G

02.08., 19:30 Hoisbütteler SV - USC Paloma II 10.08., 11:30 Niendorfer TSV III - GW Eimsbüttel

02.08., 19:30 SC Sperber - SC Poppenbüttel 10.08., 13:00 SC Poppenbüttel - Hoisbütteler SV

02.08., 19:45 GW Eimsbüttel - Glashütter SV 10.08., 15:00 Glashütter SV - SC Sperber

03.08., 14:00 HFC Falke - TSV Sasel II 11.08., 10:45 USC Paloma II - HFC Falke

04.08., 10:45 SV UH-Adler - SC Victoria II 11.08., 11:00 TSC Wellingsbüttel - SV UH-Adler

04.08., 11:00 TSC Wellingsbüttel - Alsterbrüder 11.08., 12:00 SC Victoria II - SC Teutonia 10 

04.08., 11:30 SCALA - Niendorfer TSV III 11.08., 14:00 FC Alsterbrüder - TSV Sasel II

04.08., 13:00 Teutonia 10 - Duvenstedter SV 11.08., 15:00 Duvenstedter SV - SCALA

SC Alstertal-Langenhorn (A)

LEGENDE: 

AUF-/ABSTIEGSREGELUNG: Der Meister steigt in die Landesliga auf / Platz 2: die besten Zweiten aller Bezirksligen 
steigen anhand des Punkte/Torquotienten in die Landesliga auf / ab Platz 14: Abstieg in die Kreisliga



11Spielstätte // // Danny

Neue Saison – neues Glück. So oder 
so ähnlich mag man denken, wenn es 
um die Zuteilung von Trainingszeiten 
auf städtischen Sportanlagen geht. Nun 
fängt die Planung in den Amtsstuben 
leider sehr viel später an, als unsere 
sportliche Leitung beginnt am Kader zu 
schrauben. Und selbst im Anschluss sind 
wir nicht vor unangenehmen Überra-
schungen gefeit.  

Doch der Reihe nach – Steinwiesenweg, 
unabhängig von unzureichendem Flut-
licht oder staubigem Grand, ist Trai-
nings- und Spielstätte des HFC Falke in 
der Saison 2019/20. Diese Aussage hat 
das Bezirksamt Eimsbüttel im Frühjahr 
getätigt und Zeiten auf anderen (Kunstra-
sen-)Plätzen sind nunmal nicht verfügbar. 
Schließlich können dort spielende Vereine 
nicht einfach verdrängt werden. Doch ist 
es jedes Jahr, wenn die Mannschaftsmel-
dungen getätigt werden (bzw während 
der Vorbeitungsphase noch nachgemel-
det wird), wieder überraschend welche 
Vereine plötzlich einen nicht geahnten 
Zulauf an Spielern haben...

Bitte nicht falsch verstehen! Wenn es 
Vereine schaffen nach schweren Jahren 
den turnaround zu schaffen, ist dies für 
den Fußball eine gute Sache. Weniger 
gut, sowohl im Allgemeinen als auch für 
uns, entwickelt sich die Situation, wenn 
die Zeiten in der Praxis gar nicht genutzt 
werden oder Mannschaften zurückgezo-
gen werden. 

Erstaunlich einerseits, wenn Alte Herren 
oder Teams aus der Kreisklasse B zwei 
Trainingstage auf dem aktuellen Plan 

ausweisen, aber doch eher mit Abwesen-
heit an besagten Tagen glänzen. Auch 
Gerüchte, dass ein Verein plötzlich 70 
Spieler beim Training hat und gar über 
eine 3. Herren nachdenkt (nachdem letz-
tes Jahr wohlgemerkt beide Mannschaf-
ten im Laufe der Saison aufgrund von 
Spielermangel zurückgezogen wurden), 
gehören zu den Geschichten, die wir 
rund um die Sportplatzsuche mitnehmen.

Plätze, die bis 22:00 Uhr nutzbar sind 
(was außerordentlich lange ist), und ver-
meintlich frequentiert werden, als ob die 
Erwachsenenfußballabteilung komplett 
am Durchstarten sei – wobei der Blick auf 
die gemeldeten Mannschaften eher das 
Gegenteil verrät – gehören ebenfalls zur 
Tagesordnung. 

In jedem Fall hält das Kommando Sport-
platzspionage nicht nur am Riekbornweg 
und Vogt-Kölln-Straße, wo wir zumindest 
in der spielfreien Zeit vom Betriebssport 
(Sommerferien als auch Herbst/Win-
ter) eine Einheit pro Woche absolvieren 
können, weiter die Augen offen. Denn bei 
zwei Mannschaften, denen wir anspre-
chende Bedingungen bieten wollen, ist 
das einfach zu wenig. Und mit unserem 
Engagement auf allen Ebenen haben wir 
einfach Besseres verdient.

Blick weg von abendlichen Touren durch 
Hamburgs Nordwesten nach freien Trai-
ningsplätzen, hin zum heutigen „Falke-
doppler“ - erstmals ein Ligaspieltag am 
Steinwiesenweg eine Doppelveranstal-
tung. Lasst uns gemeinsam anpacken, 
um den Spieltag hier so liebenswert zu 
machen,

Heimatsuche und freie Zeiten
Steinwiesenweg, der Blick auf Trainingszeiten und Heimatgefühle
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dass man einfach sonnabends nach 
Eidelstedt raus fährt, um Falke zu gu-
cken. Es ist ein erster Schritt in unserer 
Entwicklung, sicherlich auch ein Stück 
weg aus der Komfortzone, die wir uns – 
unabhängig vom Stadionflair und Cha-
rakter des Rudi-Barth-Stadion – in der 
jüngeren Vergangenheit (vielleicht auch 
unbewusst) angeeignet haben.

Auf etwas anderer Ebene, nämlich mit 
der Kleinen Heimat, ist uns in den ver-
gangenen Monaten bereits gelungen, 
diese Bequemlichkeit abzulegen. Durch 
Initiative von Vielen ist ein zentraler 
Anlaufpunkt entstanden, an dem sich 
ein Falke-Heimatgefühl entwickeln wird. 
Und mit vielen weiteren kleinen Schritten 
werden wir auch eines Tages eine sport-

Nicht immer, aber oft stand ich hier und 
machte den Einlass im Rudi-Barth-Stadi-
on. Das letzte  Heimspiel nutzte ich dann 
noch mal um so ein Vater-Sohn-Ding 
daraus zu machen. Mein Sohn war es 
auch, der mich als enttäuschten HSV’er 
zu den ersten Kreisklassenspielen des 
HFC Falke brachte.

liche Heimat haben. Und genau dafür ist 
crowdFANding der richtige Schritt, um 
die Entwicklung vom HFC Falke
voranzutreiben.

Wo diese stattfindet, steht heute noch in 
den Sternen. Zumindest als ein Ausblick, 
wie der Sport rund um die ehemalige 
Heimspielstätte unserer Ersten aussehen 
kann, wurde der Rahmenplanentwurf 
Diebsteich im Juni der Öffentlichkeit vor-
gestellt. Hier wird der Sport, für Hambur-
ger Verhältnisse fast schon unheimlich, 
eine besondere Rolle einnehmen. Neben 
Sport im öffentlichen Raum (Parkanla-
gen) soll zusätzich zu den vier bisherigen 
Spielfeldern, künftig als Kunstrasen an-
gelegt, das Regionalligastadion in Nähe 
zum neuen Fernbahnhof entstehen.

Soweit die Zeit es zuließ, besuchte ich 
Heim- und Auswärtsspiele. Da auch 
damals schon immer fleißige Falken 
gesucht wurden, fiel es mir sehr leicht 
mich für die eine oder andere Aufgabe 
zu melden. Sicherlich werde ich wie viele 
andere von uns die Atmosphäre mis-
sen. Aber hey, SWW ist unser zu Hause 
und es liegt an uns das Beste daraus zu 
machen!

Spielstätte // Ein letztes Mal Danny // Thomas

Ein letztes Mal
Ein paar Gedanken zum Rudi-Barth-Stadion



13Website // // Florian

Hallo Falken, es ist etwas komisch auf 
gedrucktem Papier eine Internetseite zu 
beschreiben, aber ich probiere es mal.  

Seit dem Start unserer Crowdfunding 
Kampagne bei CrowdFANding.net ist 
unsere Webseite general überholt online 
gegangen.  

Warum haben wir das gemacht? 

Eines unserer Gründungmitglieder 
Thorsten Runge hat maßgeblich die alte 
Webseite entwickelt und gestaltet. Leider 
ist er zu früh von uns gegangen, sodass 
weitere Anpassungen von Markus oder 
mir nicht vorgenommen werden konnten. 
Daher haben wir uns entschieden, dass 
wir mit einem Dienstleister zusammen die 
Webseite neu gestalten.  

Was hat sich geändert? 

Die Seite ist im Backend schlanker, was 
ihr jetzt auf den ersten Blick nicht seht, 
uns im Hintergrund aber wahnsinnig hilft. 
Der Dienstleister übernimmt sämtliche 
Wartungen und das Backup, sodass für 
uns mehr Zeit für wichtige Dinge übrig 
bleibt. Die Webseite ist endlich auch auf 
dem Handy nutzbar, die Großzahl unse-
rer Webseiten-Besucher surfen mit dem 
Handy, da mussten wir was tun.  

Es fehlen noch unsere Spiele, die wir 
auf der alten Webseite als extra Modul 
geführt haben. Aber keine Angst, unser 
Dienstleister ist mit uns dabei, ein Modul 
dafür zu erstellen, damit wir wie gewohnt 
alle alten und neuen Spiele bei uns auf 
der Webseite finden. Haltet also die Au-
gen offen.  

Was ändert sich für euch?   

Im Grunde nichts. Besucht einfach weiter 
regelmäßig www.hfc-falke.de und schaut, 
was noch alles kommen wird.  

Was könnt ihr tun?  

Sehr viel! Wie immer bei uns im Verein 
geht es nicht ohne euch. Die neue Seite 
ist sehr gut geeignet um Fotos zu nut-
zen. Schießt also Bilder vor, während 
und nach den Falke Spielen, damit wir 
allen ein Gefühl geben können, wie so 
ein Heim- oder ein Auswärtsspiel bei uns 
aussieht. Und selbstverständlich suchen 
wir Autoren für Artikel rund um die Spiele, 
den Verein und das große Ganze. Unser 
Ziel ist es es, dass der Besuch unserer 
Webseite zu eurem Alltag gehört und 
ihr euch über alles rund um den Verein 
informiert

Neue Webseite
Wieso, weshalb, warum?



14Coradfunding // // Michi

Wenn ihr das hier lest, sind drei Wochen 
der Kampagne schon um und die finale 
Woche steht uns bevor. Während ich 
diese Zeilen schreibe (Redaktionsschluss 
dieser Ausgabe am 30.07.), sind wir mit 
der Kampagne auf einem guten Weg. Für 
die erste Fundingstufe sind wir finanziell 
gesehen auf Kurs.

Doch das Geld ist nicht zwingend unser 
Hauptziel in dieser Kampagne.

Es geht uns ja vor allem darum, die Leute 
mit dem Falkenfieber zu infizieren. Sie 
auf uns aufmerksam und die Stimme des 
Falken unüberhörbar zu machen. Die An-
zahl der Unterstützer ist mit ~450 Leuten 
dafür noch deutlich zu gering. Hier haben 
wir uns ehrlicherweise im Projektteam 
etwas mehr erhofft. 

Wir brauchen jetzt wirklich jeden Unter-
stützer oder Unterstützerin. 

- Macht in eurem Freundes- und Bekann-
tenkreis nochmal Werbung und mobil für 
die Sache.

- Erzählt Leuten, die ihr vom Fußball 
kennt, worum es uns geht und fragt sie 
ob sie uns nicht unterstützen wollen. 
Jede Stimme zählt und wenn es nur eine 
Spende über 5 oder 10€ ist.

- Hakt aber auch bei Leuten nochmal 
nach, die euch schon zugesichert ha-
ben, dass sie noch unterstützen… Der 
Mensch ist faul und vergisst sowas leicht 
mal.

Wir haben nur diese eine Chance und 
brauchen genau JETZT jede Hilfe, die wir 
kriegen können. Wir müssen als Verein, 
mit allen 400 Mitgliedern jetzt nochmal 
eine Woche richtig Gas geben, um die 
Kampagne zu einem vollen Erfolg werden 
zu lassen.

Packen wir es an!

Bei Fragen sprecht uns direkt an oder 
schickt eine Mail an

falkenfieber@hfc-falke.de

Behaltet unsere Auftritte in den sozialen 
Medien und die Website weiter im Blick. 
Endspurt!

//Michi für den AK Crowdfunding

www.crowdFANding.net

Weitere Informationen zum Kampagnen-
inhalt findet Ihr im Flyer und im Gespräch 
am Infostand.

HFC Falke – crowdFANding
Falkenfieber – Platz für Leidenschaft



15Cornhole // // Büffel

Moin liebe Falken,

neben dem Saisonstart unserer Fußbal-
ler und der crowdfanding-Kampange ist 
auch unsere kleine, feine Cornhole-Trup-
pe in den letzten Wochen aktiv gewesen.

Nachdem wir im Frühling in der German 
Series noch mit einem ganzen Dutzend 
Falken in Pinneberg zum ersten Turnier 
angetreten waren, sollte es im Juli nach 
Konz an die Mosel gehen. Da am sel-
ben Wochenende der Fußball seinen 
Saisonstart mit den ersten Pokalspielen 
hatte, waren es diesmal nur zwei Falken 
die nach Rheinland/Pfalz reisten. Hierbei 
wurden wir freundlicher Weise von den 
Cornholern aus Pinneberg mitgenom-
men. Bereits am Freitag Vormittag ging 
es gen Südwesten, um pünktlich zum 
Turnierstart am Sonnabend vor Ort und 
ausgeschlafen zu sein. 

Am Spieltag mussten wir dann fest-
stellen, dass man sich gegenüber dem 
ersten Turnier zwar verbessert hatte, aber 
zum Gewinn von Sätzen oder Spielen 
war der Abstand zur versammelten 
nationalen Elite noch zu groß. Trotzdem 
konnten wichtige Matchpunkte einge-
sammelt werden, was aufgrund eines 
reisebefürwortenden Punktsystem in 
diesem Sport für Marie-Luise ausreichte 
die Tabellenführung bei den Damen zu 
erobern. Auf der Playersnight war dann 
kaum jemand länger aktiv als die Falken, 
die Vereinsehre wurde auch diesbezüg-
lich verteidigt. Über die Rückreise gibt es 
nicht viel zu erzählen, ausser dass einem 
nach zwei Stunden Bundesstrasse durch 
die Eifel keine Zitate aus „Mord mit Aus-
sicht“ mehr einfallen.  

Falke und Mais empor!    

Cornhole
Falke Auswärts!



16Anflug // // Flo A.

Adresse:
Uhlenhorster Sport Club Paloma Ham-
burg von 1909 e. V.,
Brucknerstraße 24, 22083 Hamburg

Lange ist es nicht her, dass wir zuletzt an 
der Brucknerstraße gastierten, fand doch 
unser vorletztes Auswärtsspiel der letzten 
Saison beim USC Paloma statt. Über das 
genaue Ergebnis hüllen wir den Mantel 
des Schweigens. Der Spielplan beschert 
uns nun schon am Sonntag, den 11.08., 
die Chance auf Wiedergutmachung. Zur 
„fanfreundlichen“ Anstoßzeit 10:45 Uhr 
beginnt das Spiel auf dem Jonny Reh-
bein Sportplatz.

Der Sportplatz liegt südlich der Osterbek 
an drei Seiten von Häusern umgeben 
gegenüber dem Landesarbeitsgericht. Er 
verfügt über eine Kapazität von 1000 Zu-
schauern und seit 2014 über ein Feld aus 
Kunstrasen. An der Seite des Clubheims 
(soll auch zum Spiel geöffnet haben und 
bietet auch Außenplätze) befinden sich 
zwei Stufen. Weitere Ausbauten gibt es 
neben einem Kiosk nicht. 

Wer mit dem Auto anflattern möchte, 
findet in der Brucknerstraße, der Os-
terbekstraße oder den angrenzenden 
Wohnstraßen Parkmöglichkeiten. 
In unmittelbarer Nähe (Ecke Osterbek-
straße/Schleidenstraße) kann auch der 
Stadtradnutzer seinen entliehenen Drah-
tesel abstellen. 

Zwischen Arbeitsgericht und Sportplatz 
liegt die Bushaltestelle Brucknerstraße 
(Arbeitsgerichte), von der man nur 170 
Meter zum Platz-Zugang geht. 

Die Busse 171 und 261 (letztere aller-
dings am Spieltag erst so spät, dass sie 
nur zur Abreise taugt) halten hier. 
Alternativ ist der Platz nach 9 Minuten 
Fußweg vom U-Bahnhof Saarlandstraße 
(U 3) erreichbar. 

Treffpunkt und gemeinsamer Anflug

Für den Vorschlag zum gemeinsamen 
Anflug zum Spiel bediene ich mich an 
Mongos Text aus der letzten Saison. 

Um 9 Uhr treffen wir uns am U-Bahnhof 
Dehnhaide in der Metro Bar (Dehnhaide 
2, zu erreichen mit U 3 sowie den Bussen 
37 und 171), um uns bei guten Getränke-
preisen auf das Spiel einzustimmen. Um 
spätestens 10:33 Uhr besteigen wir den 
171er, um nach vier Busminuten an der 
Brucknerstraße einzutreffen. 

Anflug USC Paloma II
zum Spiel an der Brucknerstraße
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Falke's Zwote im Überblick
KADER LETZTE SPIELE

Pos.Rückennummer / Name geb. am Sp T V G Test TuS Celle FC II 6:4 (3:1)

To
r 1 Ettmeier, Dennis 19.04.95 - - - - Test SV Friedrichsgabe 4:3 (2:1)

Test FC Roland Wedel II 7:1 (2:0)

A
b

w
e

h
r

31 Bauermeister, Jacob 15.01.94 - - - - P1 Ver. Tunesien II        8:6 n.V. (6:6/2:2)

27 Bhakdeeyut, Robin 09.05.88 1 - - - 1. SC Victoria III 4:0 (1:0)

6 Günther, Christian 15.06.90 1 - - -

16 Heath, Kevin 10.12.86 - - - - KREISLIGA 2

7 Neumann, Kevin 08.07.93 1 - - - Platz Mannschaft Sp Tore TD Pkte

5 Scharrer, Jan 30.09.93 1 - - - 1. SC Hansa 11 II (N) 1 8 : 1 7 3

3 Stender, Marcel 25.01.92 - - - - 2. Bahrenfelder SV 19 1 8 : 4 4 3

2 Stier, Moritz 26.02.00 1 - - - 3. SC Victoria III 1 4 : 0 4 3

19 Weis, Constantin 14.02.95 - - - - 4. SV West-Eimsbüttel 1 5 : 3 2 3

M
it

te
lf

e
ld

25 Apollo, Ande 17.05.85 - - - - 5. SC Sternschanze III 1 3 : 1 2 3

18 Ebrahimie, Ali 30.09.92 - - - - 6. SC Union 03 (A) 1 2 : 2 0 1

13 Look, Max 28.06.96 1 - - - 6. SC Nienstedten II 1 2 : 2 0 1

30 Ludwig, Niklas 19.02.97 1 - - - 6. VfL 93 II 1 2 : 2 0 1

17 Lutz, Santino 11.07.90 - - - - 6. TuS Osdorf II 1 2 : 2 0 1

33 Oehlenschläger, Timo 18.03.90 - - - - 10. FC St. Pauli III (A) 1 1 : 1 0 1

8 Opitz, Jan 13.09.99 - - - - 10. Eimsbütteler TV II 1 1 : 1 0 1

34 Petersen, Nils 13.05.90 1 - - - 12. Eintr. Lokstedt II (N) 1 3 : 5 -2 0

11 Schmidt, Pierre 12.07.91 - - - - 13. Niendorfer TSV IV 1 1 : 3 -2 0

St
u

rm

4 Heath, Colin 26.05.90 - - - - 14. VfL Hammonia II 1 4 : 8 -4 0

9 Hernsdorf, Fabian 23.05.94 - - - - 15. HFC Falke II 1 0 : 4 -4 0

10 Littau, Marcel 05.02.97 1 - - - 16. Blau-Weiss Ellas 1 1 : 8 -7 0

28 Rausch, Jonas 10.12.96 1 - - -

22 Wurch, Alexander 05.08.88 1 - - -

Trainer Elling, Olaf 17.05.68 NÄCHSTE SPIELE
Obmann Nesit, Tim 22.04.90 2. SV West-Eimsbüttel

Sonnabend, 03.08.19, 11:30 / Steinwiesenweg 1

Neuzugänge und Heimspiele in Fettdruck 3. SC Sternschanze III

P1= Holsten-Pokal, 1. Runde Sonntag, 11.08.19, 17:00 / Sternschanze

Ansetzungen gem. fussball.de / Stand: 29.07.2019 4. Eimsbütteler TV II

Sonnabend, 17.08.19, 11:30 / Steinwiesenweg 1

5. SC Nienstedten II

Sonntag, 25.08.19, 12:30 / Quellental

6. SC Hansa 11 II

Sonnabend, 31.08.19, 11:30 / Steinwiesenweg 1

AUF-/ABSTIEGSREGELUNG: Der Meister steigt in die 
Bezirksliga auf / die besten Zweiten aller Kreisligen 
steigen anhand des Punkte/Torquotienten in die 
Bezirksliga auf / ab Platz 14: Abstieg in die Kreisklasse

Überblick Zwote // // Danny

Falkes Zwote im Überblick
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Mit dem SV West-Eimsbüttel von 1923 
e.V. begrüßen wir einen alten bekannten.

Bei „Wespe“ waren wir bekanntermaßen 
in den ersten Jahren Untermieter am 
Sportplatzring, ehe man die traditionsrei-
che Anlage zugunsten von Wohnungsbau 
plattgemacht hat. Mittlerweile ist „Wes-
pe“ an der Vogt-Kölln-Straße beheimatet.

Was gibt es noch zu sagen zu unseren 
ehemaligen „Vermietern“? Zum Beispiel 
diesen Fan Fact: der SV West-Eimsbüttel 
wurde 1923 von unzufriedenen Mitglie-
dern des SC Union 03 gegründet, eine 
gewisse Parallele ist also hier nicht von 
der Hand zu weisen.

Den Traum von der Ober- bzw. Stadtliga, 
also der Hamburger Eliteklasse, konnte 
sich „Wespe“ im Gegensatz zu uns aller-
dings schon erfüllen.

Das ist jedoch schon etwas länger her 
und 1970 waren die West-Eimsbütteler 
dann auf einmal wieder in der untersten 
Spielklasse angekommen, zwischen 
1993 und 1998 gab es noch mal ein 
Intermezzo in der Landesliga. Ansonsten 
steht „Wespe“ nach wie vor für Jugend-
arbeit - noch so ein Traum, den wir uns 
auch gern erfüllen würden.

SV West Eimsbüttel
Der Gegner unserer Zweiten

// Mongo
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